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Digital denken.

Gemeinsam Handeln.

Ganz nach dem Motto: 

„Gemeinsam handeln macht attraktiver“
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Das Ziel: Digital denken – 
gemeinsam handeln
„Stationären und digitalen Handel zusammendenken“

In der LEADER-Region Baumberge arbeiten öffentliche und private Akteure aus wirtschaft-

lichen, kulturellen, sozialen und umweltrelevanten Bereichen zusammen. Sie koordinieren  

das EU-Förderprogramm in der Region Baumberge seit vielen Jahren und setzen es mit ziel- 

gerichteten Maßnahmen um. Insgesamt wurden bislang rund vier Millionen Euro Fördermittel 

für Projekte bewilligt.

Aus der Überzeugung heraus, dass die Verbindung von stationärem und digitalem Handel 

viel Positives bewirken kann, haben sich die Gemeinden Billerbeck und Havixbeck sowie die 

Stadt Coesfeld zusammengetan, um strukturiert Maßnahmen und Ideen zu entwickeln, die 

den Handel stärken und die Innenstädte zukunftssicher machen. In den drei Kommunen – 

und überall sonst. 

Unser Ziel ist es, dass der Handel gestärkt und zukunftssicher gemacht wird. Dazu wurden 
zwei Maßnahmenkataloge erarbeitet: Einen Maßnahmenkatalog für die Kommunen, indem 

passgenaue Maßnahmenvorschläge als Empfehlungen für die Kommunen aufgeführt sind. 

Die Umsetzbarkeit sowie Notwendigkeit wird von den Kommunen geprüft und bei Bedarf 

bzw. Notwendigkeit werden die Maßnahmen umgesetzt/ausgebaut. Ein zweiter Baustein  

ist ein Maßnahmenkatalog für Händler:innen, an dem sie sich orientieren können, um den 

eigenen Handel weiter zu stärken. Diesen halten Sie nun in der Hand. In diesem Katalog 

wird es Maßnahmen geben, die nur mit Beteiligung der Händler:innen zielführend umgesetzt 

werden können. Somit greifen die Maßnahmenumsetzung für den Handel und die der  

Kommunen ineinander.

Ziele dieses Leitfadens

• Zukunftsorientiert Handeln –

Digitalisierung wagen

• Attraktivität steigern – Ortskerne beleben

• Neue Zielgruppen erschließen –

mehr Umsatz generieren
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Unser Vorgehen: Stärken  
und Chancen nutzen

•  Die Baumberge agieren als Region –  
aber jede Stadt hat ihren eigenen Charme

•  Es gibt eine starke Verbindung von  
Einkaufen, Freizeit und Kultur

• Alle drei Orte sind gut erreichbar

•  „Handel rund um den Marktplatz“  
als Anreiz für (potenzielle) Kund:innen,  
in unserer Region einzukaufen

•  Schaffung eines umfangreichen Einkaufs-
erlebnisses, das die Baumberge zu einer 
attraktiven Einkaufsregion macht

•  Intensivierung der Online-Aktivitäten für 
den erfolgreichen Erhalt der Innenstädte – 
insbesondere des Handels und der  
Gastronomie

Wir nehmen Bezug auf  
vorhandene Stärken

... Und bauen diese aus

Von Händler:innen für Händler:innen

Um stationären und digitalen Handel zu verbinden, gibt 

es nicht DIE Lösung, DEN richtigen Ansatz und DAS Er-

folgsgeheimnis. Es sind stattdessen viele verschiedene 

Möglichkeiten, aus denen jede und jeder das Passende 

wählen muss. Das Wichtigste ist, sich überhaupt auf den 

Weg zu machen. Die Kund:innen sind in der stationären 

und der digitalen Welt gleichermaßen unterwegs und 

müssen an beiden Orten bestmöglich abgeholt werden.

Die Basis unserer Handlungsempfehlungen ist des-

halb das, was Händler:innen aus den drei beteiligten 

Kommunen schon ausprobiert haben und was sie noch 

ausprobieren wollen. In mehreren Workshops haben 

sich die Händler:innen mit den Expert:innen, von  

MEDIAHAUS Ahaus, Schritt für Schritt voran gearbeitet. 

Das Ergebnis ist dieser Leitfaden. Von Händler:innen 

aus Billerbeck, Coesfeld und Havixbeck für alle anderen 

Händler:innen, die sich digital besser aufstellen 

möchten. Egal, wo sie sind.

Von Kommunen für Kommunen

Engagierte Händler:innen sind die eine Seite einer  

belebten, gut besuchten Dorfmitte oder Innenstadt,  

die Rahmenbedingungen und besonderen Anziehungs-

punkte vor Ort die andere Seite. Deshalb analysierten 

die Expert:innen von MEDIAHAUS auch mit den drei 

beteiligten Kommunen, was sie schon tun, um Einhei-

mische und Gäste in die Dorfmitten und Innenstädte zu 

locken – und was sie künftig noch tun können. Das Er-

gebnis ist auch hier ein Leitfaden, der als Blaupause für 

alle anderen Kommunen zu verstehen ist, die ihre Mitte  

stärken möchten.

Denn so gelingt die Verbindung von stationärem und 

digitalem Handel am besten: wenn Händler:innen und 

Kommunen gemeinsam für ein Ziel arbeiten.

Unser Vorgehen:  
Der Weg zum Leitfaden
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Erhalt der Innenstädte  
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Region Baumberge in Zahlen

Jahrelange Erfahrung

Persönliche Beratung vor Ort

Vielseitiges Angebot

Wir nutzen Stärken und Chancen. In Zusammenarbeit mit Händler:innen lassen wir die  
Region Baumberge digital werden. Für einen zukunftssicheren Erhalt der Innenstädte.

Stärken der Region Baumberge








































































